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Prospekt-Prospekt-Prospekt-Prospekt-Prospekt-

ChecksChecksChecksChecksChecks

DF Deutsche Finance PORTFOLIO Fund I. Beteiligung an einer geschlossenen Investment-Kommandit-
gesellschaft mit dem Gegenstand: "Erwerb, das Halten und Verwalten von Anteilen an in- und ausländischen Invest-
mentvermögen, Personengesellschaften und Kapitalgesellschaften mit beschränkter Haftung im eigenen Namen und

für eigene Rechnung, die (...) in die Assetklassen Immobilien und Infrastruktur, Private Equity
Real Estate und immobilien- und infrastrukturähnliche Anlagen sowie sämtliche Anlagen mit
Bezug zum Immobilien- und Infrastruktursektor investieren". Das Investitionsvolumen (Eigen-

kapital) der Beteiligungsgesellschaft ist mit 35 Mio. € geplant und kann maximal 100 Mio. € betragen. Eine
langfristige Fremdfinanzierung auf Ebene der Fondsgesellschaft ist nicht vorgesehen. Die Mindestbeteili-
gung beträgt 5.000 € zzgl. 5 % Agio, wobei mind. 50 % der Pflichteinlage als Einmaleinlage zahlbar sind
und weitere 50 % der Pflichteinlage in bis zu 100 monatlichen Ratenzahlungen. Der Beginn der Liquida-
tionsphase ist ab dem Jahr 2029 vorgesehen.

Beteiligungsgesellschaft: DF Deutsche Finance PORTFOLIO Fund I GmbH & Co. geschlossene
Investment-KG (Ridlerstraße 33, 80339 München). Kapitalverwaltungsgesellschaft: DF Deutsche
Finance Investment GmbH (gleiche Anschrift). Verwahrstelle: Caceis Bank Deutschland GmbH
(Lilienthalallee 34–36, 80939 München).

Unsere Meinung: ● Die Deutsche Finance Group ist seit 2007 als Investmentmanager spezialisiert auf
institutionelle Private Market Investments in den Bereichen Immobilien, Private Equity Real Estate und
Infrastruktur. Dabei liegt der Fokus auf Investments mit Wertsteigerungspotential und kurzer Laufzeit.
Die DF Deutsche Finance Investment GmbH hat am 16. 10.2014 die Erlaubnis als externe Kapitalverwal-
tungsgesellschaft gem. §§ 20, 22 KAGB erhalten. Die Dachfonds der Deutschen Finance Group mit über
14.000 Privatanlegern sind in mehr als 50 institutionellen Zielfondsbeteiligungen und in mehr als 30 Ländern
investiert, wobei eine nahezu ausgewogene Balance zwischen Industrie- und Schwellenländern erreicht
wurde. Das Gesamtportfolio beinhaltet zum Stand der Prospektaufstellung mehr als 1.300 einzelne Immo-
bilien-, Private Equity Real Estate- und Infrastrukturinvestments. Mit den hinsichtlich der Anlagestrate-
gie vergleichbaren vier Vorgängerfonds aus der AGP Advisor Global Partner Fund-Serie wurde bisher
ein Volumen von über 150 Mio. € platziert. Die vier AGP-Fonds haben bislang ein global gestreutes Port-
folio von jeweils 9–11 Zielfonds aufgebaut. Die testierte Wertentwicklung der Fonds auf Portfolioebene
liegt zum 31.12.2013 zwischen 22 % und 30 %, was IRR-Renditen auf Ebene der Zielfondsbeteiligungen
von 7,7 % bis 14 % p. a. entspricht ● Die Vermögensgegenstände, in die das vorliegende Angebot PORT-
FOLIO Fund I investiert, sind Beteiligungen an institutionellen Zielfonds aus dem Bereich Immobilien,
u. a. in Form von Private Equity-Real Estate-Strategien, und Infrastruktur. Die Anlagepolitik besteht dem-
entsprechend darin, Privatanlegern Zugangswege zu exklusiven Investments zu ermöglichen, die nur
institutionellen Investoren mit einem permanenten Kapitalanlagebedarf in Millionenhöhe zugänglich und
vorbehalten sind. Die Beteiligungsgesellschaft investiert dagegen nicht in typische geschlossene Publikums-
fonds deutscher Emissionshäuser, die als Publikums-AIF aufgelegt werden und damit grds. für jeden Privat-

●●●●●●●●●● Prospekt-Checks ●●●●●●●●●● Prospekt-Checks ●●●●●●●●●● Prospekt-Checks ●●●●●●●●●●

'k-mi'-Prospekt-Checks stellen eine Bewertung der angebotenen Objekte durch das 'k-mi'-Experten-
Team ausschließlich aufgrund der allgemein zugänglichen Prospektunterlagen dar. Dabei
stehen Konzeption und Wirtschaftlichkeit im Vordergrund, also die Wahrscheinlichkeit des
angenommenen Erfolgs der Investition bei Annahme der prospektierten Daten. Entscheidend für
Anleger wie für Vertrieb ist nämlich, ob das Objekt auf der Grundlage der Prospektangaben langfristig
den versprochenen wirtschaftlichen Erfolg erwarten lässt. – Heute im Check:

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, um eine zuverlässige Anzeige und Ausgabe von Geschäftsdokumenten zu erzielen. Die PDF-Dokumente können mit Acrobat und Reader 5.0 und höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 223.23 Höhe: 307.563 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Mittel
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 1800 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ /CourierNewPS-BoldMT /ArialUnicodeMS /ArialNarrow-Bold /ArialNarrow-BoldItalic /CenturyGothic-Bold /ArialNarrow /Impact /CenturyGothic-Italic /Arial-Black /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT /Arial-BoldItalicMT /Georgia /CourierNewPS-BoldItalicMT /Arial-BoldMT /TimesNewRomanPS-ItalicMT /TimesNewRomanPSMT /Trebuchet-BoldItalic /TimesNewRomanMT-ExtraBold /CourierNewPSMT /TimesNewRomanPS-BoldMT /TrebuchetMS /Arial-BlackItalic /Tahoma /Tahoma-Bold /Verdana-Bold /ArialNarrow-Italic /Verdana /CenturyGothic /Arial-ItalicMT /CenturyGothic-BoldItalic /Georgia-BoldItalic /Georgia-Italic /ArialMT /LucidaConsole /TrebuchetMS-Bold /TrebuchetMS-Italic /Verdana-BoldItalic /CourierNewPS-ItalicMT /Verdana-Italic /Georgia-Bold ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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. 2 anleger offenstehen. Das Anlageziel ist es demgegenüber, über mindestens 5 institutionelle Zielfonds ein
globales, breit diversifiziertes Portfolio aufzubauen und zu verwalten, das aus bis zu fünfzig Immobilien-
und/oder Infrastrukturinvestments bestehen wird. Grundsätzlich sollen hierbei Megatrends wie z. B. Be-
völkerungswachstum, Demographie, Urbanisierung, wachsende Mittelschicht und Zugang zu Kapital
berücksichtigt werden ● Die Immobilien- und Infrastrukturinvestments werden von lokalen institutio-
nellen Zielfondsmanagern identifiziert, so dass insgesamt ein Portfolio entsteht, das u. a. nach ++ Asset-
klassen ++ Regionen ++ Ländern ++ Sektoren ++ Laufzeiten ++ Jahrgängen und ++ Investmentstilen diversi-
fiziert ist. In der Regel verfolgen die ausgewählten institutionellen Zielfonds entweder eine Value-Added-
oder eine opportunistische Strategie. Bei Value-Added-Strategien wird ein Mehrwert durch Wertsteige-
rungsmaßnahmen generiert – meist durch eine Optimierung der laufenden Miet- und Nutzungserträge.
Opportunistische Strategien beinhalten typischerweise einen hohen Anteil an Projektentwicklungen. Die
institutionellen Zielfonds sind an international anerkannten Standorten domiziliert, potentielle Sitzländer
der institutionellen Zielfonds außerhalb des europäischen Wirtschaftsraumes sind mit ihrer jeweiligen
maximalen Höhe in den Anlagebedingungen aufgeführt. Die Investitionen in Zielfonds dürfen nur in-
soweit einem Währungsrisiko unterliegen, als der Wert der einem solchen Risiko unterliegenden Vermö-
gensgegenstände 30 % des Wertes der Fondsgesellschaft nicht übersteigt ● Die grundsätzlich bestehenden
Blind-Pool-Risiken werden u. a. durch folgende Investitionskriterien und Anlagegrenzen sinnvoll redu-
ziert (Auswahl): Investiert werden darf in institutionelle Zielfonds ++ die ausschließlich in die Assetklasse
Immobilien und/oder Infrastruktur investieren ++ deren geplante Rendite auf Zielfondsebene mindestens
15 % Netto-IRR betragen  oder einen Multiple von über 1,6x (das 1,6fache des in die Zielinvestition in-
vestierten Kapitals) aufweisen soll ++ die eine diversifizierte Investmentstrategie aufweisen. Zielfonds, die
den Erwerb von nur einem Vermögensgegenstand vorsehen (Single-Asset-Strategien), sind ausgeschlos-
sen ++ die ein laufendes Berichtswesen nach anerkannten Bilanzierungsrichtlinien vorweisen. Jahresab-
schlüsse müssen von anerkannten und renommierten Wirtschaftsprüfungsgesellschaften testiert sein
++ deren Manager eigenes Kapital in ihren verwalteten Zielfonds investieren ++ deren Manager positive
Anlageerfolge im Bereich der Assetklasse Immobilien bzw. Infrastruktur vorweisen können ++ die für
das Fondsmanagement erfolgsabhängige Gebührenkomponenten aufweisen ++ die auf Managementebene
eine adäquate Regelung für den Verlust von Schlüsselpersonen vorweisen ● Die Investitionen erfolgen in
drei Phasen bis zum Jahr 2024, wobei plangemäß am Ende jeder Investitionsphase eine Verteilung der
Assetklassen zu mindestens 65 % in Immobilien und 15 % in Infrastruktur vorgesehen ist. Die regionale
Allokation sieht analog eine Verteilung vor in ++ Europa inklusive Türkei insgesamt mind. 40 % ++ Asien-Pa-
zifik-Region insgesamt mind. 15 % ++ Nordamerika mind. 15 % und ++ Südamerika mind. 10 %. Die sek-
torale Aufteilung der Investments im Bereich Immobilien nach Abschluss der jeweiligen Investitionsphasen
beträgt ++ Gewerbeimmobilien (schwerpunktmäßig Büro-, Einzelhandels-, Hotel-, Industrie- und Logis-
tikimmobilien) insgesamt mind. 60 % ++ Wohnimmobilien mind. 20 % ● Die Kapitalzusagen für den Er-
werb von institutionellen Zielfonds betragen prognosegemäß (ohne Thesaurierung und Rückflüsse) ca.
86 % des Gesellschaftskapitals exkl. Agio, so dass eine akzeptable Investitionsquote erreicht wird. Durch
die Maßgabe, dass 50 % der Zeichnungssumme als Einmaleinlage zu leisten sind, ist eine zügige Investition
gewährleistet. Im Rahmen der geplanten Reinvestitionsstrategie ist das sog. Over-Commitment auf 180 %
begrenzt. Die laufenden Vergütungen u. a. für KVG, die erst nach planmäßigem Abschluss der Beitritts-
phase im Jahr 2016 anfallen, sind auf 3 % p. a. begrenzt, bezogen auf den durchschnittlichen Nettoinventar-
wert der Fondsgesellschaft ● Ab einer Investorenrendite bzw. Wertentwicklung der Anteile von 6 % p. a.
(Hurdle Rate), hat die KVG zum Ende der Liquidationsphase Anspruch auf eine erfolgsabhängige Ver-
gütung (Performance Fee) i. H. v. bis zu 15 % des übersteigenden Rückflusses, jedoch insgesamt höchstens
bis zu 5 % des durchschnittlichen Nettoinventarwertes der Fondsgesellschaft während der Laufzeit, so dass
eine Interessenidentität mit den Investoren gewährleistet ist.

'k-mi'-Fazit: Das vorliegende Angebot setzt nun als vollreguliertes Produkt die AGP Fund-Serie
fort, mit der der erfahrene Investmentmanager Deutsche Finance Group bereits unter Beweis ge-
stellt hat, dass er über den entsprechenden institutionellen Zugang verfügt und die Investitions-
strategie erfolgreich umgesetzt werden kann. Das Angebot ermöglicht Privatanlegern dabei lukra-
tive Zugangswege zu exklusiven und börsenunabhängigen institutionellen Immobilien- und Infra-
strukturinvestments bei gleichzeitig breiter Streuung, so dass eine ausgewogene Balance von Sicher-
heitsbedürfnissen und attraktiven Renditezielen erreicht wird.


